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Bickel beeindruckt einmal mehr
Die aktuelle Ausstellung im
Museumbickel zeigt einen
umfassenden Querschnitt des
Gesamtwerkes des bekannten
Markenstechers und Plakat- 
gestalters Karl Bickel.

Von Guido Städler

Walenstadt. – Der Tag der offenen Tü-
re des zehnjährigen Museumbickel
darf vom Stiftungsrat und der Mu -
seumsaufsicht als grosser Erfolg be-
zeichnet werden. Denn einerseits er -
schienen sehr viele Besucher und Be-
sucherinnen, und darunter anderer -
seits äusserst viele neue Gesichter aus
der Region Sarganserland-Walensee
und weit darüber hinaus.

Ein riesiger Fundus
Stiftungsrat Peter Näf, ein Kenner des
Bickel-Nachlasses, gab Einblick in
den Fundus. Da sind einmal die
Arbeits geräte von Karl Bickel, beson-
ders der Stahlstichel. An Erinnerungs-
stücken zeigte er den handschrift -
lichen Lehrvertrag und das Lehrab-
schlusszeugnis als Grafiker. Unter den
Archivalien sind auch die Ehrenbür -
gerurkunde der Ortsgemeinde Walen-
stadtberg und die Urkunde mit dem
Kulturpreis der Talgemeinschaft Sar -
ganserland-Walensee gelagert.
Im Nachlass befinden sich über

1000 Arbeiten, von der kleinen Brief-
marke über Ölbilder und Plakate bis
zu Wandbildern. 1999 übergab die
Stifterfamilie Bickel das umfangrei-
che Werk der Stiftung. Diese wieder -
um setzte sich das Ziel, das Werk des
Künstlers zu erhalten, bekannt zu ma-
chen und zu vermehren. Sofern es die

Finanzen ermöglichen und es sich um
noch nicht archivierte Werke von Karl
Bickel handelt, ist die Stiftung an ei-
ner Übernahme interessiert.

Eine starke Frau an der Seite
Karl Bickel lebte von 1886 bis 1982,
ab 1926 auf Schrina-Hochrugg. Er
wollte sein Versprechen einlösen,
wenn er wieder gesund werde, in der
Einsamkeit eine Friedensstätte zu
bauen. Das Paxmal entstand.
Seine damalige Verlobte wollte

nicht auf die Genüsse der Stadt Zü-
rich verzichten. Der Künstler fand
aber mit fast 40 Jahren in Berta Al-
brecht die Person, die ihn in den fol-
genden Jahrzehnten stets unterstütz-
te.
Schwiegertochter Verena Bickel er -

lebte den Künstler 27 Jahre lang.
Spontan erzählte sie von der inneren
Überzeugung, von der Lebensaufgabe
ihres Schwiegervaters, dass er in sei-
nem Leben viel Glück erfuhr, eine
starke Frau an seiner Seite wusste und

mit ihr auf Walenstadtberg ein be-
scheidenes Leben führte.

Pinguine als Thema
Die Ausstellung über das Gesamtwerk
von Karl Bickel dauert noch bis zum
9.September. Laut Kurator Guido
Baumgartner folgt vom 7.Oktober bis
2.Dezember eine Ausstellung «Unter
Pinguinen» des Bad Ragazer Antark-
tisfotografen Bruno P. Zehnder. Sie
steht unter dem Patronat der Schwei-
zerischen Unesco-Kommission.

Fundierte Kenner von Karl Bickels Werk: Verena Bickel und Peter Näf geben aussergewöhnliche Einblicke. Bild Guido Städler

Stadtmusikanten 
zu Gast im Trillevip 
Flums. – Am Sonntag, 9.Septem-
ber, sind im Kleintheater Trillevip
zum letzten Mal die «Bremer
Stadtmusikanten»zusehen.Dieses
beliebte Märchentheater mit Mu-
sik von Kuno Ott wird um 17 Uhr
von Kindern, Jugendlichen und Er -
wachsenen gespielt und ist ab fünf
Jahren empfohlen. Re servationen
sind willkommen (www.trillevip.
ch, 081 7106088). Das Märchen-
café ist ab 16 Uhr geöffnet. (pd)

Im Kurort startet
Eltern-Kind-Singen
Bad Ragaz. – Nächsten Dienstag,
11.September, startet das Eltern-
Kind-Singen in Bad Ragaz, ein kos-
tenloses Angebot der evangeli-
schen Kirchgemeinde. Eltern und
Grosseltern mit Kindern bis fünf
Jahren sind dazu eingeladen. Wei-
tere Treffen finden am 18. und
25.September jeweils im evangeli-
schen Kirchgemeindehaus von 14
bis 14.45 Uhr mit anschliessendem
Zusammensein statt. Anmeldungen
nimmt Susanne Brenner entgegen
(0554405464, 0774418141, su-
sanne.brenner@gmx.net). (pd)

TCPizol führt den
Spielabend durch
Wangs. –Am kommenden Freitag,
7.September, findet der Spiel-
abend des TC Pizol statt. Die Mit-
glieder treffen sich um 19 Uhr auf
dem Tennisplatz. (pd)

REISEJOURNAL

Mit Wildschweinmütze
im Scheinwerferlicht
Walenstadt.  – Wie kürzlich im «Sar -
ganserländer» zu lesen war, zog es die
Walenstadter Blaskapelle Veteranicos
in den Schwarzwald. Trotz relativ
schlechtem Wetter zogen die Musi-
kanten am Sonntagmorgen froh ge-
launt mit dem Giger -Car Richtung
Nordwesten los. Je mehr sie sich Zü-
rich näherten, desto besser wurde das
Wetter, und wirklich, es blieb drei Ta-
ge schön.
Nach einem kurzen Rundgang wur -

de das Mittagessen am Titisee einge-
nommen.
Gegen Abend wurde schliesslich

das Ziel der Reise, Freiburg im Breis-
gau, erreicht. Hier wurde im grossen
Saal des Hotels vor dem Nachtessen
noch eine Probe durchgeführt, wo der
Dirigent, Hermann Steinemann, die
letzten Feinabstimmungen für das
Konzert vornehmen konnte.

Am Montagabend war es dann so
weit, die Walenstadter richteten sich
auf der grossen Freiburger Bühne
des Musikpavillons ein. Vor relativ
we nigen Zuhörern boten dann die
 routinierten Sarganserländer den
Schwarzwälder Musikfreunden sowie
den mitgereisten Fans beste Blasmu-
sikkost dar.
Ein spezieller Gag bot schliesslich

eine Zuhörerin, die plötzlich während
einer Musikvorführung die Bühne
stürmte und den musikalischen Leiter
Hermann Steinemann unter lautem
Johlen der Zuhörer mit einer Wild-
schweinmütze schmückte.
Dies löste nun unter den Blaskapel-

lenfans die letzten Hemmungen, und
so wurden die letzten Musiktitel mit
lautem, rhythmischem Klatschen be-
gleitet. Alles in allem ein gelungener
Abend, sodass am Dienstag die Wa-
lenstadter Gruppe zum Teil müde,
aber sehr zufrieden mit dem Ausland-
einsatz wieder die Heimreise antreten
konnte. (pd)

Musik liegt in der Luft: Die Veteranicos reisten Richtung Schwarzwald.
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